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Jungen 19 Kreisliga VR West

Turnerschaft 1860 Großauheim : TV 1884 Großkrotzenburg 
Samstag, 21.10.2023, 10:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Jungen 19 Kreisliga VR West für die 
Turnerschaft 1860 Großauheim

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TV 1884 Großkrotzenburg hat die Turnerschaft 1860
Großauheim am Samstag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga VR
West gesammelt. Beim TV 1884 Großkrotzenburg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 26:14 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV 1884 Großkrotzenburg mit 2 Ersatzspielern angereist
war. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lemanski und Dike, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Den Start machte das Doppel. Lemanski / Dike holten mit einem 11:7, 11:9, 8:11, 11:9 gegen Seidel
/ Liu den ersten Punkt für ihr Team. Kaum Chancen hatte indes derweil Alea Vishi bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Rene Dittrich. Michael Dike war in der Partie gegen Philipp
Seidel nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 2:1. Dorian Lemanski gelang es danach Jan-Kai Liu zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier
dann doch noch bestätigte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lemanski mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht einen Satzgewinn
überließ Michael Dike seinem Gegner Samuel Sokoli beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Dorian Lemanski und Philipp Seidel, ehe sich der Spieler der Turnerschaft 1860
Großauheim mit 11:8, 11:5, 6:11, 9:11, 11:7 durchsetzen konnte. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Probleme zu Beginn des Spiels musste Alea Vishi
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Einzel zwischen Michael Dike und Jan-Kai Liu
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor
der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Lange umkämpft war
anschließend die Partie zwischen Alea Vishi und Philipp Seidel, bevor sich der Gastspieler mit 11:8,
6:11, 14:12, 10:12, 6:11 durchsetzte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Beim 3:0-Sieg gelang es Dorian Lemanski den Gastspieler Rene Dittrich in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Turnerschaft 1860 Großauheim am 03.11.2023 gegen den
TTC Schöneck möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 03.11.2023 gegen die SG Bruchköbel 1868 III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Turnerschaft 1860 Großauheim

Doppel: Lemanski / Dike 1:0 
Einzel: D. Lemanski 3:0, M. Dike 3:0, A. Vishi 1:2 
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 TV 1884 Großkrotzenburg
Doppel: Seidel / Liu 0:1 
Einzel: P. Seidel 1:2, J. Liu 0:2, R. Dittrich 1:1, S. Sokoli 0:2


